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©fîwpoïiseiïiâje gkwtBi»
gungeit ber ©tabt .gtiricÇ
würben am 7. Februar für

folgenbe 93auprofef t e,

teilwetfe unter Sebingungen
erteilt: OSfar pöfter, @ct)ub=

mact)ermeifter, für einen Umbau pebigergaffe 3, ^üridt) I;
grau SR. Koch, (Steueret, für ein fpocljfanmt 5öranbf'(^enfe=
ftraße 6, 3üüch I ; 2öolf=93enber für einen Umbau
©chanjeneggftraße 4, 3öüch H; ^S^itipp fjörbert, Kauf-
mann, für eine SBirtfebaft Smtterfiraße 48, ßürict) III;
g. SSögeli&gr. 93oß, ©chreinermeifter, für einen 3Rafc|inen=

räum gctefenbergftraße bei ißol.=Str. 145, ßürict) III ; Ulrid)
Rubele, 5Birt, für eine 2Birtfchaft Sangfiraße 209/211,
3ürict) Y ; ©tüctfärberei fürtet) für eine UnterMerung
unb einen Slufbau ©ihlquai 333, 3öricE) V ; Stöbert

®ürig für eine Slutoinobilremife unb einen S3orgarten=
belag Sinbenbachftraße 44, ßürict) VI; g. ®. ®üttinger=
îobter für ©inrichtung oon Kin Oergartew unb 3lrbeits=
fd^uöoCalen @ch euererflraße 36, 3üüch VI ; ©tabt gürict)
für eine ©chulbaracîe Storbftraße 259, Qüricl) VI; g.

Slnbermertt) für einen Umbau greiefir. 80, ßürid) VII;
Otto ©oninj, geitungSoetleger, für Inbau eines @arten=

haufeS |>euelftraße 32, güüch VII; gofef grei, ©cfjmib,
für einen SBerffiattanbau gorchfiraße 190, güüch VII.
gür brel projette mürbe bie Bewilligung perweigert.

Sauïtdjeê ß«4 ©tf)Wi)i. ®urcf) baS Branbunglücf
beS Kollegiums „Sftaria fpilf" 1910 fah fiel) bie Slnftalt
oeranlaßt, p ©chulptecfen oon ber ©emetnbe ©chwps
baS $oteI |>ebiger mit KonprthaÜe p erwerben.
®ie Kauffumme betrug 100,000 granfen. Stachbem biefe
©ebäube bereits jwei gahre unbenü^t baftanben, foU jetjt
oor allem bie „|>atle" gänjticf) umgebaut unb für aüe

großem Slnläfje, Sweater, Konjerte, SBeißnachtsfeiern,
Berfammlungen ufw. aufs mobernfte enifprechenb einge-
richtet werben. ®a ©chnpj für jeben gtößern BeretnS=
anlaß fein einziges geeignetes Sofat befitjt, ift biefe §oteU
umbaute feßr p begrüben. ®ie Stegterung bewilligte für
biefen 3«^ bereits eine Sotterie oon 400,000 gr.

S9aulid)e§ au§ Bafel. ®aS letzte alte Bauernbaus
an ber ©Ifäfferftraße Str. 84 nebft Stallungen unb Scheune
wirb abgebrochen. Stuf bem buret) ben Ibbruä) freige=
legten großen SIreal wirb einBermaltungSgebäube
beS@aSmerfeS erfteHt; einen wettern ®etl beS pa^eS
wirb baS ©teftrisitätSmerf in Slnfpruch nehmen.

Baâlet ©leltriUtötSauSfteltung. ®a§ DrganifationS*
fomitee ber bieSjäbrigen BaSler ©leftrijitätsauSfteüung
für ÇauSbatt unb ©ewerbe hat «un befinitio ben Koblew
plat) (@cfe gnnere 9Jtargarethenftraße=3eniraIbabnfiraße)
für bie SluSfteHung, welche oom 9. Slugufi bis 14. ©ep=
tember bnuern toirb, in 2luSficï)t genommen. Pit ber

Baupolizeiliche Bewilli-
gungen der Stadt Zürich
wurden am 7. Februar für

folgende Bauprojekte,
teilweise unter Bedingungen
erteilt: Oskar Höfler, Schuh-

machermeifier, für einen Umbau Predigergasfe 3, Zürich I;
Frau M. Koch, Gießerei, für ein Hochkamin Brandschenke-
straße 6, Zürich I; H. Wolf-Bender für einen Umbau
Schanzeneggstraße 4, Zürich II; Philipp Hörbert, Kauf-
mann, für eine Wirtschaft Ämtlerstraße 48, Zürich III;
I. VögeliäFr. Boß, Schreinermeister, für einen Maschinen-
räum Friesenbergstraße bei Pol,-Nr. 145, Zürich III ; Ulrich
Rubele, Wirt, für eine Wirtschaft Langstraße 209/211,
Zürich V; Stückfärberei Zürich für eine Unterkellerung
und einen Aufbau Sihlquai 333, Zürich V; Robert
Dürig für eine Automobilremise und einen Vorgarten-
belag Lindenbachstraße 44, Zürich VI; J> D. Güttinger-
Tobler für Einrichtung von Kinoergarten- und Arbeits-
schullokalen Scheuchzerstraße 36, Zürich VI; Stadt Zürich
für eine Schulbaracke Nordstraße 259, Zürich VI; I.
H. Anderwerth für einen Umbau Freiestr. 8V, Zürich VII;
Otto Coninx, Zeitungsverleger, für Anbau eines Garten-
Hauses Heuelstraße 32, Zürich VII; Josef Frei, Schmid,
für einen Werkstattanbau Forchstraße 190, Zürich VII.
Für drei Projekte wurde die Bewilligung verweigert.

Bauliches aus Schwyz. Durch das Brandunglück
des Kollegiums „Maria Hilf" 1910 sah sich die Anstalt
veranlaßt, zu Schulzwecken von der Gemeinde Schwyz
das Hotel Hediger mit Konzerthalle zu erwerben.
Die Kaufsumme betrug 100,000 Franken. Nachdem diese
Gebäude bereits zwei Jahre unbenützt dastanden, soll jetzt
vor allem die „Halle" gänzlich umgebaut und für alle
größern Anlässe, Theater, Konzerte, Weihnachtsfeiern,
Versammlungen usw. aufs modernste entsprechend einge-
richtet werden. Da Schwyz für jeden größern Vereins-
anlaß kein einziges geeignetes Lokal besitzt, ist diese Hotel-
umbaute sehr zu begrüßen. Die Regierung bewilligte für
diesen Zweck auch bereits eine Lotterie von 400,000 Fr.

Bauliches aus Basel. Das letzte alte Bauernhaus
an der Elsäsferstraße Nr. 84 nebst Stallungen und Scheune
wird abgebrochen. Auf dem durch den Abbruch steige-
legten großen Areal wird ein Verwaltungsgebäude
des Gaswerkes erstellt; einen weitern Teil des Platzes
wird das Elektrizitätswerk in Anspruch nehmen.

Basler Elektrizitätsausstellung. Das Organisations-
komitee der diesjährigen Basler Elektrizitätsausstellung
für Haushalt und Gewerbe hat nun definitiv den Kohlen-
platz (Ecke Innere Margarethenstraße-Zentralbahnstraße)
für die Ausstellung, welche vom 9. August bis 14 Sep-
tember dauern wird, in Aussicht genommen. Mit der
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